
Gemeindebrief
für die

Evangelische Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg
• Bürgeln •

• Bauerbach mit Ginseldorf •
• Betziesdorf mit Anzefahr und Sindersfeld •

Oktober und November 2025



elf Menschen sind bereit, sich 
für den neuen Kirchenvor-
stand unserer Kirchengemein-

de Ohmtal-Lahnberg wählen 
zu lassen. Das ist wirklich sehr 
schön, und ich freue mich. Denn 
immer wieder merke ich, wie 
gut es ist, Entscheidungen ge-

meinschaftlich abzuwägen und 
dann zu treffen, Überlegungen 
zu teilen, das Für und Wider 
zu bedenken, Schwieriges ge-

meinsam zu entscheiden und 
sich an Gelungenem zusam-

men zu freuen. Ich hoffe sehr, 
dass wir auch in einer neuen 
Zusammensetzung von Men-

schen, die künftig die Gemein-

de leiten, nach einem ersten 
Kennenlernen Freude haben an 
unserem Miteinander und auch 
das Schwierige gemeinschaft-
lich gut miteinander bearbeiten 
werden. Die Kandidatinnen und 
Kandidaten stellen sich ab Sei-
te 16 in diesem Heft vor.
In einem Lied von Manfred Sie-

bald, das immer noch so aktuell 
ist, heißt es »Gut, dass wir ei-

nander haben«. Ja, manchmal 
bin ich auch gern allein. Keine 
Frage. Aber so insgesamt bin 
ich doch dankbar für Menschen 
– in der Familie, in der Gemein-

de, im Verein, im Chor, im Got-
tesdienst  …

»Gut, dass wir einander haben, 

gut, dass wir einander sehn,

Sorgen, Freuden, Kräfte teilen 

und auf einem Wege gehn.

Gut, dass wir nicht uns nur ha-

ben…«

heißt es im Kehrvers des Liedes. 
Und  es geht dann so weiter:
»Keiner, der nur immer redet; 

keiner, der nur immer hört.

Jedes Schweigen, jedes Hören, 

jedes Wort hat seinen Wert.

Keiner widerspricht nur immer, 

keiner passt sich immer an.

Und wir lernen wie man streiten 

und sich dennoch lieben kann.«

Gemeinschaft ist auch lernen. 
Begegnung ist immer auch He-

rausforderung. Und wenn ich 
bedenke, an welchen Stellen 
in Gemeinschaften Probleme 
auftreten, fällt auf: in der Re-

gel liegt es an mangelnder und/
oder unklarer Kommunikation 
bzw. an Nichtkommunikation.
»Keiner, der nur immer jubelt; 

keiner, der nur immer weint.

Oft schon hat uns Gott in uns-

rer Freude, unsrem Schmerz 

vereint.

Keiner trägt nur immer andre; 

keiner ist nur immer Last.

Jedem wurde schon geholfen; 

jeder hat schon angefasst.«

Liebe Leserinnen und Leser,



Das Leben ist ein Geben und 
Nehmen, Hingabe und Anteil-
nahme, Zuhören und Reden, 
Auseinandersetzung und Ver-
söhnung. Wir brauchen einan-

der! Wer das verneint, versteht 
Leben nicht! Wer das genießen 
kann, erfährt den Segen von 
Gemeinschaft. 
»Keiner ist nur immer schwach, 

und keiner hat für alles Kraft.

Jeder kann mit Gottes Ga-

ben das tun, was kein anderer 

schafft.
Keiner, der noch alles braucht, 

und keiner, der schon alles hat.

Jeder lebt von allen andern; je-

der macht die andern satt.«

Wie unterschiedlich wir doch 
alle sind. Manchmal beneide 
ich andere um das, was sie kön-

nen: ein Instrument spielen, ih-

ren Garten so schön gestalten, 
Brot backen, mit Kindern umge-

hen … Ich kann dagegen ganz 
andere Dinge gut. Manchmal ist 
es gut, wenn wir unsere Gaben 
einsetzen für die Gemeinschaft. 
Kuchenbacken fürs Gemeinde-

fest, basteln mit den Kindern 
… und dann wieder profitieren 
von dem, was andere können, 
die mir helfen, die mich beraten 
und unterstützen. Inzwischen 
kommen auch immer mehr auf 
die Idee: Niemand muss sich 
alles anschaffen – auch hier 

kann man ausleihen (dafür gibt 
es Nachbarschafts-Apps, Ver-
leih-Börsen…)
»Gut, dass wir nicht uns nur ha-

ben,

dass der Kreis sich niemals 

schließt

und dass Gott, von dem wir re-

den,

hier in unsrer Mitte ist.«

Und das unterscheidet uns 
dann vielleicht doch von einem 
anderen Verein oder ähnlichen 
Zusammenkünften: dass wir 
Gott in unserer Mitte wissen. 
Dass wir seinen Geist des 
Glaubens, der Liebe, der Hoff-

nung erbitten und immer wieder 
spüren: wir sind nicht allein. Wir 
werden auch getragen. 
Bitte kommt wählen am 26. Ok-

tober! Jede Stimme ist wichtig!
Herzliche und herbstliche Grü-

ße
Ihre/eure Pfarrerin 

Berit Hartmann



GOTTeSdienSTe

Oktober
 

BeTZieSdOrf BÜrGeLn Bauerbach

05.10.
Erntedank

11:00 Uhr
Abendmahl

(Eckert)

09:30 Uhr
Abendmahl

(Eckert)

11:00 Uhr
Taufe

(Hartmann)
12.10.

17. Sonntag 
nach Trinitatis

11:00 Uhr
Taufe

(Hartmann)
19.10.

18. Sonntag 
nach Trinitatis

11:00 Uhr
(Eckert)

26.10.
19. Sonntag 

nach Trinitatis

11:00 Uhr
(Eckert)
KV-Wahl

09:30 Uhr
(Eckert)
KV-Wahl

11:00 Uhr
(Hartmann)

KV-Wahl

Kollekten

05.10.: Brot für die Welt

02.11.: Kirchenkreiskollekte: Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
30.11.: Brot für die Welt



GOTTeSdienSTe

November
 

BeTZieSdOrf BÜrGeLn Bauerbach
02.11.

20. Sonntag 
nach Trinitatis

09:30 Uhr
(N. N.)

11:00 Uhr
(N. N.)

09.11.
Drittletzter

Sonntag des
Kirchenjahres

09:30 Uhr
(Hartmann)

11:00 Uhr
(Hartmann)

16.11.
Vorletzter

Sonntag des
Kirchenjahres

11:00 Uhr
(Eckert)

MGV

09:30 Uhr
(Eckert)

19.11.
Mittwoch
Bußtag

19:00 Uhr
(Eckert)

23.11.
Letzter

Sonntag des
Kirchenjahres

10:00 Uhr
Friedhofskapelle

(Eckert)
MGV

11:00 Uhr
(Eckert)

18:00 Uhr
Ökumen. Taize-

Gottesdienst
(Hartmann)

30.11.
Erster
Advent

16:30 Uhr
Lichterkirche

(Eckert)

17:00 Uhr
Lichterkirche
(Hartmann)

Dezember
 

BeTZieSdOrf BÜrGeLn Bauerbach
07.12.
Zweiter
Advent

Einführung des neuen Kirchenvorstandes



Erntedankfest 2025
Wir feiern an diesem Sonntag Gottesdienste in unseren drei Kirchen 
und bringen Gott unseren Dank.
Auch in diesem Jahr wieder: Es konnte geerntet werden.
Niemand hier muss Hunger leiden. Wir haben reichlich von allem.
So bitten wir auch an diesem Tag darum, dass eine gerechte Vertei-
lung der Güter, die theoretisch für alle ausreichen, möglich werden 
kann.

Gottesdienste zum Erntedank am 5. Oktober 2025

09:30 Uhr BÜrGeLn (Eckert)
11:00 Uhr BeTZieSdOrf (Eckert)
11:00 Uhr Bauerbach (Hartmann)

Ergänzung: Liebe BeTZieSdÖrfer, bitte bringen Sie Ihre Erntega-
ben zum Schmuck der Kirche am Donnerstag, 2. Oktober zwischen 
18:30 Uhr und 19:30 Uhr zum Hof Ursprung, Im Wiesenhof 2. Vielen 
Dank.

Veranstaltungen � Termine � Informationen



09:30 Uhr statt 09:45 Uhr! 

Achtung! Ab Oktober neue Gottesdienstzeiten!
Die Gottesdienste in BeTZieSdOrf und BÜrGeLn beginnen bisher 
um 11:00 Uhr oder um 09:45 Uhr. Das ändert sich jetzt! 

Künftig fi ndet der frühere Gottesdienst um 09:30 Uhr statt.
So bleibt etwas mehr Zeit zwischen den beiden Gottesdiensten – Zeit 
zum Reden und Zeit zum Fahren für die, die beide Male mitwirken.
Gibt es denn aus Bauerbach, wo immer um 11:00 Uhr Gottesdienst 
ist, den Wunsch, hier auch gern früher Gottesdienst zu haben? Dann 
unbedingt melden!

————————————————

Gottesdienste am 26.10.2025 – Tag der KV-Wahl

09:30 Uhr BeTZieSdOrf (Eckert)
11:00 Uhr BÜrGeLn (Eckert)
11:00 Uhr Bauerbach (Hartmann)

Die Wahllokale unserer Gemeinde sind geöff net von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr.

Wahl-Café in der Kreuzkirche

In Bauerbach wird ab 12:00 Uhr Kaff ee, Tee und Kuchen für alle, die 
wählen kommen, bereitstehen – gern kann man hier den Nachmittag 
verbringen und plaudern…

————————————————

Gottesdienst am Buß- und Bettag 2025
am Mittwoch, 19. November um 19:00 Uhr

in der Kirche in BÜrGeLn

Zeit für Ruhe – Stille – Gebet – Nachdenken – Gott 



»Von allen Seiten umgibst du mich…« 

Ökumenischer Gottesdienst mit Liedern aus Taize

am Ewigkeitssonntag

23. November um 18:00 Uhr

in der Kreuzkirche Bauerbach

Singen und Beten
Stille haben
Leben und Sterben 

bedenken 
Der Gestorbenen gedenken 
und ihre Namen nennen
Lichter anzünden
Gemeinschaft erleben
Zuversicht spüren



Bauerbach

Nachbarschaftscafé im Herbst
in der Kreuzkirche Bauerbach

Donnerstag, 23. Oktober

Donnerstag, 13. November

jeweils ab 15:30 Uhr

Im Kerzenschein bei Tee und Kaff ee sitzen, Selbstgebackenes ge-
nießen und erzählen – alte Bekannte treff en und neue kennenlernen. 
Der gedeckte Tisch ist immer groß genug, der Kuchen immer lecker...

Im Oktober kommen wir zum kleinen Oktoberfestnachmittag zusam-
men, da gibt’s dann Deftiges.
Die Herbsttermine geben wir auch mündlich bekannt, sie sind im 
Schaukasten zu lesen und auf der Homepage »Kreuzkirche-Bauer-
bach.de«.

————————————————

Gemeindenachmittag in BeTZieSdOrf
Es gibt ihn weiter, den Gemeindenachmittag BeTZieSdOrf – ein 
Treff en mit Andacht, einem Thema und Gespräch und natürlich Kaf-
fee und Kuchen – Zeit zum Zusammensein und Austausch. Pfarrer 
Eckert ist dabei – manchmal auch Pfarrerin Hartmann.
Neu ist jetzt: Nicht mehr an einem festen Termin fi ndet er statt.
Hier kommen die Termine für den Rest des Jahres:

Mittwoch, 22. Oktober

Donnerstag, 13. November

Montag, 1. Dezember

jeweils um 14:30 Uhr im Gemeinderaum in BeTZieSdOrf
Mit den Teilnehmenden wird dann besprochen, wie es künftig mit den 
Terminen weitergehen wird.



»Freud und Leid mit der Verwandtschaft«
Frauentreff  in der Kirche in BÜrGeLn

Mittwoch, 12. November

um 20:00 Uhr
Verwandtschaft – bucklig oder hilfreich? Angenehm oder lieber zu 
vermeiden?
Nach einem Blick auf biblische Verwandte kommen wir miteinander 
ins Gespräch.

————————————————

Kinderkirche mit Imbiss
in der

Kreuzkirche Bauerbach
10:30 Uhr

Samstag, 4. Oktober
Samstag, 22. November

 

Wir singen und spielen, 
erleben eine Geschichte, 
wir essen und trinken, 
wir teilen Zeit und was 
wir erlebt haben …
Anmeldung bitte bei Pfar-
rerin Hartmann (Kontakt-
daten im Impressum auf 
der Rückseite des Hef-
tes).
Es gibt auch eine Whats-
App-Gruppe der Eltern, 
man kann gern dazu-
kommen!



Wir sagen Danke für
eine großzügige Spende –

Gemeinsam für unsere Kinder  
Liebe Gemeinde,
mit großer Freude dürfen wir heute eine besonde-
re Nachricht mit Ihnen teilen. Der Erlös unseres  

Weihnachtsmarktes 2024 in Betziesdorf geht an die Kita Sternchen 
in Betziesdorf. Dank der großzügigen Spende wird dort viel Gutes 
ermöglicht: neue Spielmaterialien und Beschäftigungsmaterialien, die 
unsere Kinder mit Freude nutzen können.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Menschen, die ehrenamtlich 
tatkräftig mitgewirkt haben. Ohne Ihr unermüdliches Engagement wä-
ren der Weihnachtsmarkt, die vielen Stunden Vorbereitung und der 
reibungslose Ablauf nicht möglich gewesen. Ihr Einsatz zeigt, dass 
unsere Gemeinschaft stark ist, weil Menschen bereit sind, Zeit, Ide-
en und Herzblut zu geben – ganz im Sinne unserer gemeinsamen, 
christlichen Werte.
Besonders freut uns, dass die Spende direkt den Kindern des Ortes 
zugutekommt. Wenn wir an die Kinder denken, denken wir auch an 
die Zukunft unserer Gemeinde. Die Kita Sternchen ist ein Ort des 
Lernens, Spielens und Machens – ein Ort, an dem Neugier, Freund-
schaften und Verantwortung wachsen. Die Unterstützung durch die 
Spende stärkt genau dieses Fundament, auf dem unsere Kinder si-
cher wachsen können.
Wir sagen daher von Herzen: Danke! Danke an alle Spenderinnen 
und Spender, danke an alle Helferinnen und Helfer, danke an jedes 
Mitglied unserer Vereine, das sich einbringt. Möge diese Unterstüt-
zung unsere Kleinen stärken 
und unsere Gemeinschaft noch 
enger zusammenrücken lassen.
Mit herzlichen Grüßen 
Die Ev. Kita Sternchen Betzies-
dorf



Herbst- und Kreativmarkt
Selbstgemachtes liegt 
wieder voll im Trend – 
früher altmodisch, heute 
»in«.
Ob Stricken, Häkeln, 
Nähen, Malen, Sägen, 
Töpfern oder Gießen mit 
Wachs, Beton oder Gips 
– selbstgemacht ist kein 
einfacher Gegenstand, 
darin steckt »Herzblut«.
So etwas Selbstgemach-
tes erzählt eine Geschich-
te, darin steckt viel Zeit, 
Geduld und Kreativität.
Und mal ehrlich, so ein 
paar selbstgestrickte So-
cken im Winter auf der 
Couch, das fühlt sich 
doch super an!
DIY- Do It Yourself – Mach’ 
es selbst: das ist Haltung!

Herzliche Einladung

am Sonntag, den 05. Oktober 2025 ab 12:00 Uhr
in die Mehrzweckhalle in BÜrGeLn

Über 20 Aussteller freuen sich auf euer Kommen.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.


























